


 

Yogaübungen verbinden Körper, Geist und Atem zu einer Einheit und
ermöglichen damit einen Behand lungsansatz, den eine reine Bewe gungs -
therapie nicht leisten kann. Regelmäßiges Üben fördert nicht nur die
Gesundheit und gleicht körperliche Defizite aus, sondern trägt
gleichermaßen zu mentaler Stärke, Gelassenheit und Wohlbefinden bei.

Monika Pohl stellt über 30 klassische Yoga-Übungen für Erwachsene und
Kinder unter besonderer Beachtung physiotherapeutischer Erkenntnisse vor.
Präzise Beschreibungen, mögliche Varianten sowie Hinweise und Tipps zur
korrekten Ausführung und zur Wirkungs weise machen das Buch zum
wertvollen Ratgeber für die therapeutische Arbeit. Darüber hinaus motiviert
die Autorin auch dazu, Yoga als Ausgleich zum Beruf in den eigenen Alltag zu
integrieren.

Das Buch will Physiotherapeuten, aber auch Bewegungspädagogen, Ärzten
und Heilpraktikern Mut machen, ihr Behandlungsrepertoire auf ganzheitliche
Weise zu erweitern.
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Die Autorin:

Seit 1994 arbeite ich freiberuflich als Kursleiterin in den

Bereichen Prävention und Gesundheitsförderung für

Erwachsene und Kinder, als Dozentin rund um das Thema

Gesundheit und nicht zuletzt als Fachbuchautorin.

Ein gesunder Lebensstil ist nicht nur mein persönliches Motto. Im Laufe der

Zeit hat sich daraus ein Anliegen entwickelt, andere Menschen auf dem Weg

zu mehr Gesundheit und Wohlbefinden zu begleiten und sie mit Freude,

Begeisterung aber auch klaren Argumenten zu neuen Verhal tens - formen

und Gedanken zu ermutigen - im beruflichen und im privaten Umfeld.

In diesem Zusammenhang bietet mir Yoga den idealen Ausgleich zum Beruf

und zugleich die perfekte Ergänzung. Mit der Veröffentlichung meines

Fachbuches „Yoga in der Physiotherapie“ im Pflaum Verlag 2010 habe ich

mich auf Yoga als Einzel- und Kleingruppencoaching spezialisiert. Mit der Zeit

ist daraus das physioyoga-Konzept entstanden.
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Vorwort

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

das vorliegende Buch hat das Ziel, für Yoga Interesse zu wecken und zu
begeistern. Yoga gibt uns die Möglichkeit, Körper, Geist und Atem
miteinander in Gleichklang zu bringen und schafft damit einen Ansatz, den
eine ausschließliche Bewegungstherapie nicht leisten kann. Er fordert uns dazu
heraus, den Patienten ganzheitlich zu behandeln und bietet einen Übungsweg,
der viele Probleme des modernen Menschen berücksichtigt. Wer bereit ist, sich
mit Yoga auseinanderzusetzen, wird bald feststellen, dass es ihn in seinem
persönlichen Fortkommen unterstützt und im therapeutischen Handeln einen
anderen Zugang zum Patienten möglich macht.
Bewusstes und regelmäßiges Üben von Yoga hält gesund und fördert die
Beweglichkeit. Man fühlt sich vitaler, ausgeglichener und geht gelassener
durchs Leben. Was Yoga in diesem Zusammenhang von anderen
Therapieformen unterscheidet, ist die Tatsache, dass nicht nur Patienten und
Kursteilnehmer von der Yogapraxis profitieren, sondern auch der Therapeut
selbst diesen Weg als Bereicherung für seinen Alltag erfahren kann. Yoga eignet
sich auch für Kinder indem es Konzentration, Selbstbewusstsein und
insbesondere die Freude an der Bewegung fördert.
Das Buch zeigt auch die Grenzen dessen auf, was wir als Physiotherapeuten
mit Yoga in der Therapie erreichen können. Es macht in jedem Fall Mut, neue
Wege zu wagen, um auf diese Weise das Behandlungsrepertoire zu erweitern.
 

Monika A. Pohl
im Sommer 2009
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